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POLICY ZU GESUNDHEIT, SICHERHEIT UND UMWELT 

(AUGUST 2023) 

 

Der Pirelli-Konzern betrachtet den Schutz von Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz, das 

Wohlergehen der Menschen sowie den Schutz der Umwelt und der biologischen Vielfalt als 

grundlegende Werte bei der Führung und Entwicklung ihrer unternehmerischen Tätigkeiten. 

Diese Policy gilt für alle von Pirelli durchgeführten Aktivitäten; in den Fällen, in denen Pirelli keine 

operative Kontrolle ausübt, wird von allen Geschäftspartnern (z. B. Joint Ventures, Lieferanten usw.) 

erwartet, dass sie die in dieser Policy genannten Grundsätze einhalten. 

In der Absicht, einen Beitrag zu den globalen Zielen der Vereinten Nationen zu leisten, zielen die 

Strategien des Konzerns zur nachhaltigen Entwicklung auf eine kontinuierliche Verbesserung der 

Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz und der Umweltaspekte ab, in Übereinstimmung mit den 

Werten und dem Ethikkodex von Pirelli und in Übereinstimmung mit den Nachhaltigkeitsmodellen, die 

von Pirelli vorgesehen sind: 

• den Global Compact der Vereinten Nationen; 

• der Internationalen Arbeitsorganisation in ihrer "Erklärung über die grundlegenden Prinzipien 

und Rechte bei der Arbeit"; 

• die " Rio-Erklärung über Umwelt und Entwicklung "; 

• die neue Wachstumsstrategie der Europäischen Union (bekannt als "Green Deal"), die eng mit 

der "Chemikalienstrategie für Nachhaltigkeit" verknüpft ist, die darauf abzielt, Nachhaltigkeit und 

Innovation im Chemiesektor zu fördern und die menschliche Gesundheit und die Umwelt vor 

gefährlichen Substanzen zu schützen; 

• viele internationale Verträge zum Schutz der menschlichen Gesundheit und der Umwelt, wie 

das "Stockholmer Übereinkommen über persistente organische Schadstoffe", das "Minamata-

Übereinkommen über Quecksilber", das "Basler Übereinkommen über die Kontrolle der 

grenzüberschreitenden Verbringung gefährlicher Abfälle und ihrer Entsorgung". 

Genauer gesagt, Pirelli:  

• verpflichtet sich, ihre Tätigkeiten im Hinblick auf den Arbeits- und Umweltschutz in voller 

Übereinstimmung mit den geltenden internationalen, nationalen und lokalen Gesetzen und 

Vorschriften und allen unterzeichneten freiwilligen Verpflichtungen sowie in Übereinstimmung 

mit den höchsten internationalen Managementstandards durchzuführen;  

• verfolgt das Ziel "Null Unfälle" und "keine Personenschäden" im Arbeitsumfeld durch 

kontinuierliche Identifizierung, Bewertung, Vorbeugung und Schutz vor Risiken für die 

Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz, die unverzügliche Beseitigung potenzieller 

Unfallursachen und die Umsetzung von Plänen zur Überwachung der Gesundheit des 

Personals im Zusammenhang mit bestimmten Aufgaben; 

• unterstützt die Entwicklung von Programmen zur Verbesserung des geistigen und körperlichen 

Wohlbefindens und der Work-Life-Balance;  

• legt spezifische Ziele für die kontinuierliche Verbesserung der Arbeits- und 

Umweltschutzleistungen im Zusammenhang mit ihren Verfahren, Produkten und 

Dienstleistungen während ihres gesamten Lebenszyklus fest, überwacht sie und kommuniziert 

sie an ihre Stakeholder; 

• integriert die Bewertung von Gesundheit, Sicherheit und Umwelt in die Due-Diligence-Prüfung 

(z. B. von Lieferanten) und in M&A-Aktivitäten; 

• verpflichtet sich, Produkte und Produktionsprozesse im Einklang mit den Grundsätzen der 

Kreislaufwirtschaft zu entwickeln, die in den "5R"-Ansatz (Rethink - Refuse - Reduce - Reuse - 

Recycle) übersetzt werden, um den Klimawandel abzuschwächen und die schrittweise 

Dekarbonisierung entlang der Wertschöpfungskette, die verantwortungsvolle Nutzung und die 
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Verringerung des Verbrauchs natürlicher Ressourcen sowie die Minimierung von 

Schadstoffemissionen zu verfolgen; 

• entwickelt und implementiert Notfallmanagementprogramme, um bei Unfällen Schäden für 

Mensch und Umwelt zu verhindern;  

• befähigt, schult und motiviert ihre Mitarbeiter, sicher und umweltfreundlich zu arbeiten, indem 

alle Ebenen der Organisation in ein kontinuierliches Schulungs- und Informationsprogramm 

einbezogen werden, das darauf abzielt, eine Kultur der Gesundheit und Sicherheit am 

Arbeitsplatz und des Umweltschutzes zu fördern und sicherzustellen, dass die Zuständigkeiten 

und Verfahren des Konzerns in diesen Bereichen angemessen aktualisiert, kommuniziert und 

verstanden werden;  

• verfolgt den Umweltschutz durch die kontinuierliche Identifizierung, Bewertung, Vermeidung 

und Abschwächung von Umweltrisiken entlang der Wertschöpfungskette;  

• ist bestrebt, die Auswirkungen auf die biologische Vielfalt, die Ökosysteme und die damit 

verbundenen Ökosystemleistungen zu minimieren, indem es den Grundsatz "Kein Nettoverlust 

an biologischer Vielfalt" durch die "Hierarchie der Schadensbegrenzung" (d. h. vermeiden, 

minimieren, wiederherstellen und regenerieren sowie ausgleichen) anwendet; 

• achtet darauf, ihre Tätigkeiten in geschützten Gebieten und/oder in Gebieten, die für die 

biologische Vielfalt1 und/oder von besonderem Interesse/Wert sind, auf ein Mindestmaß zu 

beschränken, und stellt sicher, dass bei der Auswahl neuer Produktionsstandorte 

Schutzgebiete berücksichtigt werden, um den Erhalt der biologischen Vielfalt und der 

Ökosystemleistungen zu gewährleisten und die Abholzung zu verhindern; 

• setzt sich Umweltziele, um die Auswirkungen ihrer Produkte und Dienstleistungen auf Luft, 

Boden und Wasser zu verringern, wie z. B. das Ziel " Null-Deponieabfälle", das auf eine 

Maximierung von Wiederverwertung und Recycling abzielt; 

• fördert die Anhörung und Beteiligung von Arbeitnehmern und ihren Vertretern in Fragen der 

Sicherheit und des Gesundheitsschutzes am Arbeitsplatz; 

• arbeitet auf nationaler und internationaler Ebene aktiv mit institutionellen, akademischen, 

nichtstaatlichen und industriellen Einrichtungen zusammen, die sich mit der Regulierung, 

Untersuchung und nachhaltigen Bewirtschaftung der in dieser Policy behandelten Themen 

befassen; 

• verlangt von ihren Lieferanten, dass sie an ihren Standorten und entlang der Lieferkette den 

gleichen verantwortungsvollen Ansatz in Bezug auf Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz, 

Umweltschutz, Schutz der biologischen Vielfalt und der Ökosysteme, Verhinderung der 

Abholzung, Erhaltung und verantwortungsvolle Nutzung natürlicher Ressourcen und 

Materialien in Übereinstimmung mit internationalen Standards und den Gesetzen und 

Vorschriften der Länder, in denen sie tätig sind, anwenden, wie im Pirelli Supplier Code of 

Conduct beschrieben.  

Mit dem Ziel, die in dieser Policy zum Ausdruck gebrachten Werte zu verfolgen, hat Pirelli integrierte, 

strukturierte und dynamische Managementsysteme eingeführt, die auf kontinuierliche Verbesserung 

ausgerichtet sind und auf bewährten Praktiken und einschlägigen anerkannten internationalen Normen 

basieren.  

 

GOVERNANCE UND OFFENLEGUNG 

Die Geschäftsführung von Pirelli, unterstützt von der Abteilung für Health, Safety and Environment sowie 

anderen beteiligten Funktionsbereichen (z. B. R&D, Sustainability, Purchasing, Quality, Manufacturing, 

 
1 Für die biologische Vielfalt relevante Gebiete - Gebiete, in denen die biologische Vielfalt auf globaler, regionaler 
oder nationaler Ebene von Bedeutung ist ("kritische biologische Vielfalt"); Gebiete/Habitate/geschützte Arten; Arten, 
die auf der Roten Liste der IUCN als "vom Aussterben bedroht", "stark gefährdet" oder "gefährdet" eingestuft sind; 
endemische Arten; international anerkannte Gebiete (Welterbestätten, Ramsar-Feuchtgebiete, UNESCO-Mensch 
und Biosphäre). 
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Enterprise Risk Management Departments), spielt eine strategische Rolle bei der vollständigen 

Umsetzung dieser Policy und stellt sicher, dass das gesamte Personal und alle, die mit Pirelli 

zusammenarbeiten, einbezogen werden, damit ein Verhalten erreicht wird, das mit den hierin 

enthaltenen Werten übereinstimmt. Die Pläne und Leistungen werden vom Sustainability Strategic 

Committee (einem Gremium unter dem Vorsitz des CEO, das mindestens halbjährlich zusammentritt) 

erörtert und genehmigt und sind Teil der Nachhaltigkeitspläne und -ergebnisse, die dem zuständigen 

Board Committee und anschließend dem Board of Directors präsentiert, erörtert und von diesem 

genehmigt werden. 

Die Pläne und Ergebnisse werden nach der Genehmigung durch das Board of Directors im 

Jahresbericht des Konzerns veröffentlicht. 

 

MELDUNG, VERTRAULICHKEIT, KEINE REPRESSALIEN UND KONSEQUENZEN BEI 

VERSTÖSSEN 

Der Pirelli-Konzern ermutigt die Empfänger dieses Dokuments, in gutem Glauben, auch anonym, jede 
Handlung oder Unterlassung einer Person bei Pirelli, in Beziehungen zu Pirelli oder in ihrem Namen zu 
melden, die einen Verstoß gegen die in dieser Policy enthaltenen Grundsätze darstellt oder darstellen 
könnte oder zu einem solchen Verstoß verleitet. Die "Group Whistleblowing Policy" (für Deutschland: 
EU Whistleblowing-Policy), die unter www.pirelli.com in mehreren Sprachen veröffentlicht ist, legt das 
Verfahren für die Einreichung von Hinweisen fest, wie diese gehandhabt werden und wie Vertraulichkeit 
und der Schutz vor Repressalien gewährleistet werden.  
 
Im Falle eines Verstoßes gegen die vorliegende Policy - unabhängig davon, ob dieser durch das 

Whistleblowing-Verfahren oder auf andere Weise aufgedeckt wird - ergreift Pirelli je nach Schwere des 

Falles angemessene Maßnahmen in Übereinstimmung mit den geltenden gesetzlichen, 

regulatorischen, vertraglichen und disziplinarischen Regelungen.  

 

DOKUMENTE IM ZUSAMMENHANG MIT DIESER POLICY: 

• ETHIKKODEX  

• GLOBAL HUMAN RIGHTS POLICY 

• GLOBAL QUALITY POLICY 

• PRODUCT STEWARDSHIP POLICY 

• SUSTAINABLE NATURAL RUBBER POLICY 

• SUPPLIER CODE OF CONDUCT 

• WHISTLEBLOWING POLICY  

 

August 2023  

GROUP CHIEF EXECUTIVE OFFICER  

Andrea Casaluci 

  

https://corporate.pirelli.com/corporate/en-ww/sustainability/policies/whistleblowing-policy?search=whistleblowing
http://www.pirelli.com/
https://corporate.pirelli.com/corporate/en-ww/governance/principles/gov-ethical-code
https://corporate.pirelli.com/corporate/en-ww/governance/principles/group-policy/gov-global-human-rights-policy
https://corporate.pirelli.com/corporate/en-ww/governance/principles/group-policy/gov-quality-policy
https://corporate.pirelli.com/corporate/en-ww/governance/principles/group-policy/gov-product-stewardship-policy
https://corporate.pirelli.com/corporate/en-ww/governance/principles/group-policy/gov-sustainable-natural-rubber-policy

